
Gottesdienstordnung 
 

Montag, 23.03. 

10.30 Uhr St. Franziskus: Hl. Messe  

18.00 Uhr St. Marien: Fastenmeditation  

18.00 Uhr Pfarrheim Heilig Geist: Hl. Messe  

 

Dienstag, 24.03. 

09.00 Uhr St. Marien: Hl. Messe  

 

Mittwoch, 25.03. - Verkündigung des 

Herrn 

09.00 Uhr Pfarrheim St. Jakobus: Hl. Messe  

18.00 Uhr St. Vincentius: Eucharistische 

Andacht  

18.00 Uhr Herz-Jesu: Atempause  

 

Donnerstag, 26.03. – Hl. Ludgerus, erster 

Bischof von Münster, Glaubensbote 

07.00 Uhr St. Vincentius: Morgengebet mit 

anschließendem Frühstück im Johannahaus  

08.15 Uhr Friedenskirche: ökumenischer 

Schulgottesdienst der Hagenschule 

11.00 Uhr St. Benedikt-Haus: Hl. Messe  

18.00 Uhr St. Johannes: Hl. Messe, anschl. 

Beichtgelegenheit 

 

Freitag, 27.03. 

09.00 Uhr St. Vincentius: Hl. Messe, anschl. 

Beichtgelegenheit 

15.00 Uhr St. Marien: Kreuzwegandacht 

gestaltet vom Seelsorgeteam 

18.00 Uhr Herz-Jesu: Hl. Messe, anschl. 

Beichtgelegenheit 

 

Samstag, 28.03. 

16.00 Uhr St. Vincentius: Beichtgelegenheit 

(Pfr. Berger) 

17.00 Uhr Pfarrheim St. Jakobus: Hl. Messe 

mit Vorlesen der Passionsgeschichte und 

Palmweihe (Pfr. Prinz) 

18.30 Uhr St. Albertus-Magnus, Bruckhau-

sen: Hl. Messe mit Vorlesen der Passions-

geschichte und Palmweihe (Pfr. Fink) 

 

 

PFARRNACHRICHTEN 
vom 22.03.26 

 Geistliches Wort 

 

An diesem Sonntag ist der 5. Fastensonntag, der auch „Passionssonntag“  
genannt wird. War in der Liturgie bisher von Umkehr und Buße die Rede, wird jetzt 
der Blick auf das Leiden Jesu Christi gelenkt.  
 
In vielen Kirchen werden ab diesem Sonntag die Kreuze verhüllt. Der Künstler 
Christo hatte vor Jahren den Deutschen Reichstag komplett verhüllt. Als er wieder 
frei gelegt war, hatte man einen anderen Blick darauf.  
 
Verhüllt wurden vor allem sog. Triumphkreuze. (Leider kann das Triumphkreuz in 
der St. Vincentius-Kirche nicht verhüllt werden.) Sie zeigen Jesus Christus am 
Kreuz, aber nicht in erster Linie als den leidenden, sondern als den herrschenden. 
Ähnlich wie im JoEv dargestellt: Christus, der bewusst und souverän seinen Weg 
ans Kreuz geht. Weil er weiß, dass er nach seinem Tod in der Herrlichkeit des 
Vaters sein wird. Um nicht Ostern dem Karfreitag vorwegzunehmen, wurden die 
Kreuze verhüllt.  
 
Wenn wir die Kreuze verhüllen, kann uns das zu einem wieder bewussteren 
Anschauen des Kreuzes und des Gekreuzigten führen. Vielleicht haben wir uns 
schon zu sehr an das Kreuz gewöhnt, um das furchtbare und grausame Leiden 
eines Gekreuzigten überhaupt noch bewusst wahrzunehmen. Die Verhüllung des 
Kreuzes kann uns wieder neu den Blick dafür schärfen. 
 
Gestern Abend war der sog. „Bußgang“ nach Eppinghoven. Er erinnert daran, 
dass in einer Zeit, in der Kreuze aus öffentlichen Gebäuden entfernt wurden,  
Menschen den Mut hatten, offen hinter einem Kreuz herzugehen. Viele Christen 
haben ihren Bekennermut gegen das menschenverachtende System der National-
sozialisten mit dem Leben bezahlt. Sie haben ihr Kreuz auf sich genommen und 
sind Christus nachgefolgt auf dem Weg seines Leidens. Wir wissen sie mit  
Christus in Gottes Herrlichkeit. 
 
Immer wieder gerät das Kreuz auch in unserer Zeit in die Diskussion: Man kann 
Menschen (vor allem Kindern in den Schulen) doch nicht den Anblick eines so 
geschundenen und gequälten Menschen zumuten!  
 
Nein, auch ich würde mir nicht ein Kreuz als Wandschmuck in meine Wohnung 
hängen. Da gibt es bestimmt schönere Bilder. Aber das Kreuze ist ein Bekenntnis 
zu Jesus Christus als dem Gekreuzigten, der von den Toten auferstanden ist. Ich 
bin dankbar, dass das heute keine Gefahr für Leib und Leben bedeutet. Im Ge-
gensatz zu vielen anderen vor allem muslimischen Ländern. Aber wer sich in der 
Öffentlichkeit als Christ zu erkennen gibt, kann durchaus Spott ernten oder wird 
einfach nicht mehr ernst genommen. Christsein heute kann auch Leiden be-
deuten, wenn auch anders als im Dritten Reich. Wer sich aber zu IHM als dem 
Gekreuzigten bekennt, kann erfahren: Im Kreuz ist Heil, im Kreuz ist Hoffnung, im 
Kreuz ist Leben.      
 
Pastor Werner Laslop  

Kontaktadresse: Pfarrbüro St. Vincentius, Gartenstraße 22, 46535 Dinslaken Tel. 02064 8293590 

Mail: stvincentius-dinslaken@bistum-muenster.de, www.katholische-kirche-dinslaken.de 

Bitte wenden 



Sonntag, 29.03. Palmsonntag 

09.00 Uhr Herz-Jesu: Wort-Gottes-Feier 

mit Palmweihe 

09.30 Uhr St. Marien: Familienmesse mit 

Palmweihe / Caritas-Kita St. Marien,  

anschl. Begegnung im Wilhelm-Lepping-

Haus (Pfr. Fink) 

10.30 Uhr St. Johannes: Wort-Gottes-

Feier mit Palmweihe / Kirchenchor  

St. Johannes 

11.00 Uhr St. Marien: Hl. Messe / Kroati-

sche Gemeinde 

11.00 Uhr Pfarrheim Heilig Geist:  

Hl. Messe mit Vorlesen der Passions-

geschichte und Palmweihe (Pfr. Berger) 

12.00 Uhr St. Vincentius: Hl. Messe mit 

Vorlesen der Passionsgeschichte vorher 

Palmweihe auf dem Altmarkt 

(Pfr. Laslop) 

17.00 Uhr St. Vincentius: Meditativer 

Kreuzweg mit Orgelimprovisation 

Kollekte für das Heilige Land 

(Palmsonntag) 

 
 

Auflösung der Tuberkulose- & Lepra-
hilfe Dinslaken 

 
Liebe treue Spender und Freunde der 
Tuberkulose- & Leprahilfe Dinslaken, 
 
nach nun 45 Jahren des großartigen  
Wirkens von Frau Dr. Romana Drabik im 
Einsatz gegen  Morbus Hansen ( Lepra ) 
in der Welt sehen wir uns nun leider ver-
anlasst, dieses Projekt abzuschließen. 
Nach ihrer langjährigen sehr schweren 
Erkrankung und der schwierig geworde-
nen politischen Lage in der Welt sowie 
der immer geringer werdenden Zahl der 
Ehrenamtlichen, ist es nicht mehr mög-
lich, die Leprahilfe Dinslaken aufrecht zu 
erhalten.  
 
Um das langjährige segensreiche  
Lebenswerk von Frau Dr. Drabik zu 
ehren, laden wir am 14. September um 
14:00 Uhr herzlich zu einem Ökumeni-
schen Abschlussgottesdienst in die 
St. Vincentius-Kirche ein.  
Frau Dr. Drabik schließen wir weiterhin 
fest in unsere Gebete ein. 
 
Mit ganz herzlichem Dank für Ihre lang-
jährige Treue und Unterstützung  
Ihre  
Monika Barking                                                                   
Pfr. Thomas Berger 

Pfarrnachrichten 
 

Familienmessen: 
St. Marien:  Sonntag, 29.03.26 um 09:30 Uhr Familienmesse mit  
                    Palmweihe / Caritas-Kita St. Marien, anschl. Begegnung  
                    im Wilhelm-Lepping-Haus 
 

Angebote der Fastenzeit  
Ein Flyer mit allen Angeboten der Fastenzeit liegt in unseren Kirchen aus. Sie 
finden diese Informationen auch auf unserer Homepage. 
 

Osterkerzen 
Wie im vergangenen Jahr können Sie Osterkerzen während der Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro an der Gartenstraße erwerben. 
 

Ostergruß  
Der Ostergruß mit Informationen zur Heiligen Woche liegt in den Kirchen aus. 
 

Kleiderkammer St. Jakobus 
Die Kleiderkammer bleibt in den Osterferien (30.03-12.04.26) geschlossen. 
 

Kreuzweg auf dem Kirchplatz St. Marien 
Ab Palmsonntag wird auf dem Kirchplatz der St. Marien-Kirche wieder ein 
„Kreuzweg auf Zeit“ an den Bäumen angebracht. Jede:r ist herzlich eingeladen, 
diesen Kreuzweg in Ruhe selbst zu gehen. Alle Stationen bestehen aus einem 
Bild und einem dazugehörigen Text. 
 

Jubiläumskommunion in St. Vincentius  
Die Gemeinde St. Vincentius lädt alle Jubilare, die vor 50, 60, 70, 75 oder 80 
Jahren ihre Erste Heilige Kommunion empfangen haben, zum feierlichen Gottes-
dienst ein. Dieser findet am Sonntag, 31.05.26 um 12:00 Uhr in der  
St. Vincentius-Kirche statt. Es singt der Kirchenchor. Die Einladung gilt auch für 
Jubilare, die ihre Erste Heilige Kommunion in einer anderen Kirche empfangen 
haben, aber nun im Bezirk St. Vincentius wohnen. Anschließend sind sie mit 
einer Begleitperson eingeladen, bei Essen und Trinken in gemütlicher Runde die 
Zeit mit Gesprächen und Erinnerungen zu verbringen. Anmeldungen bis zum 
15.05.26 im Pfarrbüro in der Gartenstraße (02064 / 829359-0).  
 

Ein gemeinsamer Name für unseren Pastoralen Raum  
Der Pastorale Raum der Pfarreien St. Peter und Paul Voerde, St. Albertus Mag-
nus Hünxe-Bruckhausen, St. Vincentius Dinslaken und St. Dionysius Walsum 
wächst immer stärker zusammen – doch ein gemeinsamer Name fehlt noch. Ein 
solcher Name kann Identität stiften, Verbundenheit ausdrücken und sichtbar ma-
chen, dass wir gemeinsam Kirche in unserer Region sind. Deshalb sind alle 
Menschen aus den Gemeinden und der Region eingeladen, kreative Vorschläge 
für einen gemeinsamen Namen einzureichen. Machen Sie mit und helfen Sie 
dabei, unserem Pastoralen Raum ein gemeinsames Gesicht zu geben! Sie kön-
nen Ihre Vorschläge bis zum 12.4.26 schriftlich an das Pfarrbüro Peter und Paul, 
Akazienweg 1a in 46562 Voerde oder per Mail an hendrix-c@bistum-
muenster.de richten, im Mai wird der Rat des Pastoralen Raums aus den einge-
gangenen Vorschlägen dann den neuen Namen auswählen. Wir freuen uns auf 
jeden Vorschlag!  
 

Caritas- und kfd-Versammlung in St. Marien 
Herzliche Einladung für unsere Caritas- und kfd-Helferinnen zu unserer Ver-
sammlung am Dienstag, 25.03. um 15 Uhr in der Sakristei der St. Marien-Kirche. 
Gedankenaustausch, Besprechung und Planung für die nächsten Monate. 
 

Für zwei junge Frauen aus dem Iran (Schwestern) werden zwei gut erhaltene 
Damenfahrräder dringend gesucht.  
Bitte bei K. Klein melden unter 0171 333 7002. 

mailto:hendrix-c@bistum-muenster.de
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